
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Frühlings- 
Newsletter 

wir hoffen, Sie sind gut ins neue Jahr gekommen und starten erholt und mit neuer Energie in 
den Frühling. Wir haben das letzte Jahr genutzt, bewährte Konzepte zum einen zu festigen, 
zum anderen weiter zu verbessern, aber auch manche Strukturen zu erneuern. Anbei ein 
kleiner Überblick:

Re-Zertifizierung zum Brust- und gynäkologischen Krebszentrum
Wir freuen uns, dass wir auch 2024 die Re-Zertifizierung zum Brust- und gynäkologischen 
Krebszentrum nach den Kriterien der DKG wiedererlangt haben. Es ermöglicht uns, die The-
rapie unserer gemeinsamen onkologischen Patient:innen leitliniengerecht und auf höchstem 
Niveau sowie angepasst an die jeweilige persönliche Situation fortzuführen. In diesem Zu-
sammenhang möchten wir uns für Ihre Mithilfe und Ihr Vertrauen bedanken. Ohne Sie als 
Zuweiser:innen wäre diese Erfolgsgeschichte nicht möglich gewesen. Beide Zentren sind 
seit September 2024 Teil des standortübergreifenden zertifizierten AGAPLESION ONKOLO-
GISCHEN ZENTRUMS FRANKFURT.

Interdisziplinäres Brustzentrum – gemeinsame neue Leitung
Wie Sie vielleicht bereits erfahren haben, hat unsere langjährige Oberärztin Frau Dr. Petia 
Kiene die Nachfolge von Frau Dr. Tina Schnitzbauer als organisatorische Leitung unseres 
Brustzentrums übernommen. Wir sind sehr glücklich darüber, dass Frau Dr. Fariba Khandan 
durch sie eine tatkräftige Unterstützung erhalten hat. Gemeinsam sorgen die beiden Kollegin-
nen dafür, dass unser Brustzentrum auch weiterhin in gewohnter Qualität für Sie da ist und 
unsere gemeinsamen Patient:innen bestmöglich und nach dem neuesten Stand der Wissen-
schaft versorgt werden.

Präoperative Markierung von Mammatumoren
In diesem Zusammenhang möchten wir Sie auch gerne über neue Möglichkeiten der präope-
rativen Markierung von Mammatumoren informieren, die wir im Juli 2024 begonnen haben. 
Dank der Verwendung von neuen Markern werden wir künftig bei zahlreichen Patient:innen 
auf präoperative Drahtmarkierungen verzichten können. Ein Sachverhalt, der durch die Ver-
schlankung des präoperativen Behandlungspfads den Patient:innenkomfort deutlich erhöht, 
ohne die onkologische Sicherheit zu beeinträchtigen.
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Gynäkoonkologische Chemotherapie-Ambulanz – Personelle Neuerungen
Auch unsere gynäkoonkologische Chemotherapie-Ambulanz hat durch Frau Mariel Eberle 
kompetente Unterstützung erhalten. Frau Dr. Christiane Brandi und Frau Mariel Eberle ver-
folgen das gemeinsame Ziel, die Versorgung unserer onkologischen Patient:innen durch Um-
setzung individueller Therapiekonzepte noch patient:innenzentrierter umzusetzen, auch im 
Rahmen von zahlreichen Studien und mithilfe neuer Kühlgeräte für Hände und Füße. Wir 
freuen uns hierüber sehr.

DaVinci-Roboter-Eingriffe 
Ein weiterer Grund zur Freude ist die Tatsache, dass wir im vergangenen Jahr die Anzahl unse-
rer robotischen Eingriffe auf weit über 100 steigern konnten. Durch den routinemäßigen Ein-
satz der beiden DaVinci-Roboter und der DaVinci-Assistenzkonsole haben wir die Möglich-
keit, auch unsere gemeinsamen gynäkologischen/gynäkoonkologischen Patient:innen nach 
dem neuesten Stand der Technik schonender und sicherer zu behandeln. 
Neben der operativen Therapie des Endometrium- und Zervixkarzinoms (inkl. der Sentinel-
Node-Biopsien mit Indocyaningrün und Lymphadenektomien), Sanierungen tief-infiltrieren-
der Endometriose und Myom-Operationen bieten wir jetzt auch die Behandlung von Gebär-
mutter- und Scheidensenkungen sowie Inkontinenzoperationen mit dem DaVinci-Roboter an. 
Aufgrund der optimalen Sicht und feinster Präparationsmöglichkeiten lassen sich mit dem 
DaVinci hervorragende Ergebnisse erzielen und der Krankenhausaufenthalt und der Schmerz-
mittelbedarf bei den Patient:innen signifikant senken.

Ambulante Operationen im AGAPLESION BETHANIEN KRANKENHAUS
Neben den größeren Eingriffen bieten wir bekanntermaßen auch kleine ambulante Opera-
tionen an. Hier hat sich das ambulante Operieren im AGAPLESION BETHANIEN KRANKEN-
HAUS in den letzten Jahren etabliert und bewährt. Wir sind sehr glücklich darüber, dass wir 
unseren Patient:innen ambulante Operationen, unabhängig von den Abläufen im Zentral-OP, 
zuverlässig und in hoher Qualität anbieten können.

Endometriose-Zentrum als zertifizierte Endometrioseklinik bestätigt
Aber auch abseits der Onkologie waren wir nicht untätig. Da sich die Endometriose zuneh-
mender medialer Präsenz erfreut und immer mehr ins Bewusstsein der Patientinnen rückt, 
freuen wir uns umso mehr, dass auch unser Endometriose-Zentrum als zertifizierte Endome-
trioseklinik bestätigt wurde. Wir sind damit neben den Universitätsfrauenkliniken Frankfurt 
und Mainz die einzige zertifizierte Endometrioseklinik im Rhein-Main-Gebiet. Das Team um 
Frau Oberärztin Josefa Noelke und Oberärztin Dr. Jennifer Leifheit steht den Patient:innen in-
zwischen an 2,5 Tagen pro Woche im Rahmen der Endometriosesprechstunde zur Beratung 
zur Verfügung.

Einladung zur Frühjahrsfortbildung am 23.04.2025
Um uns zu Beginn des Jahres persönlich austauschen zu können und mit Ihnen die neuesten 
Entwicklungen in der gynäkologischen Onkologie zu besprechen, laden wir Sie herzlich zu 
unserer Veranstaltung „Frühlingserwachen – Neues und Bewährtes aus der gynäkologischen 
Onkologie“ am 23. April 2025 bei uns im Hause ein. Wir freuen uns auf eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit mit Ihnen und auf ein persönliches Treffen. Für Wünsche und Anregungen 
sind wir jederzeit offen.

Herzliche Grüße

Ihr Team der
Klinik für Gynäkologie und Gynäkologische Onkologie 
AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS
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